
Turnierbericht AH-Turnier des FSC Hornbach  
 am 18.01.2019 in Rippberg 

 
 
Der FSV nahm traditionell am Turnier in Rippberg teil. Im Vorjahr landete man hinter dem FC 
Schweinberg auf Rang 2. 
 
2019 waren fünf Teams am Start, es wurde im Modus jeder gegen jeden mit einer Spieldau-
er von je 13 Minuten gespielt 
 
Auftaktspiel war gegen den SV Wettersdorf-Glashofen und gegen die Oldies von der 
Walldürner Höhe stand Keeper Stölzel hervorragend und war maßgeblich am 2:1 Sieg gegen 
einen starken Gegner beteiligt. Die FSV-Treffer erzielten Tomislav Garic und Marian Eich-
berger. 
 
Nun kam die SpVgg Hainstadt, die im Vorjahr mit 3:1 bezwungen wurde und die FSV-Jungs 
knüpften an die Leistung vom ersten Spiel an. Stölzel hielt die Null und Marian Eichberger 
und Sebastian Berberich erzielten die Tore zum verdienten 2:0-Sieg. Und da gibt’s noch was 
zu erwähnen: Marian Eichberger bestritt sein 150. Spiel für den FSV, erzielte sein 60. Tor 
und das 2.700ste Tor in der Vereinsgeschichte. 
 
Die Sportfreunde aus dem bayerischen Schneeberg waren einmal mehr ein unangenehm zu 
spielender Gegner. Ein hektisches, von vielen Nickligkeiten geprägtes Spiel war nicht so das 
Ding der FSV-Kicker. Statt sich auf das Spiel zu konzentrieren, wurde zu viel untereinander 
gemault und so war die logische Konsequenz eine verdiente Niederlage mit 1:4, wobei To-
mislav Garic den Ehrentreffer erzielte. Für Marian Eichberger gabs dazu noch eine Zeitstra-
fe. 
 
Nach 13 Minuten 0:0 in der Arena im Marsbachtal, das gibt’s selten – aber so lautete das 
Resultat im Vorjahr gegen den Sieger 2018, den FC Schweinberg. Und der FSV, der an die-
sem Abend so stark begonnen hatte, baute weiter ab und verlor hochverdient erneut mit 1:4. 
Auch hier netzte Tomislav Garic ein. 
 
Zwei Siege, zwei Niederlagen – das bedeutete am Ende des Tages Platz 3. Die Kicker ge-
wannen fünf Eintrittskarten für das Bundesligaspiel Hoffenheim-Hannover und ließen den 
Abend locker ausklingen. 
 
 
 
Spieler (Tore): Andreas Stölzel, , Marian Eichberger (2), Gerd Straub, Tomislav Garic (3), 
                        Timm Weiß ©, Sebastian Berberich (1) 
 
 
Schlachtenbummler: Joachim Czasch, Wolfgang Hefner und Jochen Seeber 


